Témoignage d’Emmanuelle Hargain – Ferienjob 2016 au Kindergarten

Je souhaiterais commencer cet article par remercier Anne-Cécile Fainéant, Iris Strobel et Ute Niedermeier ainsi que l’échange BLR-Langenargen pour leur investissement dans l’organisation de ce séjour formidable.

[bookmark: _GoBack]Ich werde mir ebenfalls noch bei Frau Maier gern bedanken, bei dem ich in einem riesengen Haus am Rande Bodensee während erster Woche empfangen gewesen bin ; sowie die ganze Familie Fischer, um mich in ihrem Haus von Bierkeller in 2. Woche beherbergt zu haben.

Im Kindergarten von Bierkeller zu arbeiten, war meine erste wahre Berufserfahrung und das ist eine wirkliche Verantwortlichkeit, sich mit den Kindern zu beschäftigen. Wir haben sowohl mit den Kindern spielen können, ihre Geschichten lesen, in Musikkursen zu anwesend sind, die kreativen Tätigkeiten über das Thema von Frankreich zu machen (Eiffelturm zeichnen), und selbstverständlich, ihnen einige französischer Wörter zu lernen , und bin ich stolz, sagen zu können, daß sie von jetzt an bis zu 10 in französischer Sprache zählen können. 
Aber wir haben auch in der Logistik von Kiga geholfen, waschend die Säle, die Regale, die Spielzeugen, die Geschenke für die Geburtstage der Kinder anfertigen. Wir haben also wirklich entdeckt, der Lebensrhythmus dieses Kiga und die Kinder haben sich übrigens an unsere Anwesenheit sehr schnell gewöhnt.

Zwei Wochen mit den Kindern dieses Kiga zu arbeiten war sehr bereichernd. Sie waren alle sehr respektvoll und nett mit uns, immer bereit uns im Falle des Problems zu helfen. Ich habe an ihnen sehr schnell festgehalten und sie nach zwei Wochen zu verlassen, war leichte Sache nicht. Die Mannschaft Kiga war ebenfalls mit uns sehr nett, die Anregerinnen achteten immer auf uns und haben uns für zahlreiche Missionen schnell vertraut. Während dieser zwei Wochen habe ich also meine deutsche Sprache verbessern können, mit meinen unterschiedlichen Familien sprechend aber ebenfalls, versuchend, ein mit 4 Jahre alten Kindern aufgebautes Gespräch festzulegen.

J’ai également eu l’occasion de visiter la très belle ville de Langenargen où il fait bon vivre. Le coucher de soleil estival au bord de la Bodensee est magnifique, je n’oublierai jamais ces moments. Les habitants de Langenargen sont très accueillants et je ne me suis jamais autant sentie en sécurité que dans cette ville de Baden-Wurtenberg. Merci également pour la soirée pétanque à laquelle je suis arrivée 2ème, nous avions passé une soirée très sympathique autour de fromage et vin/jus de pomme .

Encore merci de m’avoir donné l’occasion de vivre cette expérience unique à seulement 17 ans. Je garderai toujours des souvenirs inoubliables de ce séjour. 

A bientôt sûrement, Emmanuelle. 
